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ru deq Tellbeb.uungsplsn HelTle Nr. 1214
fltr dcn Bcretob da? Ros.n6tr!3c, das Stelnre8ea, d.r
l{lcrcbelstraBc üd dcr Straßbu!€cr StlaBc
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1. Gcliüaaab.!.1ch des Tellbebauungsplancs Hcr'|e Nt., 12/1

DeF !.bü.!$aspb.nb€re1eh {1rd duich dle stra8cnbegFna&ssl-1nleE lla! }Jest-
t.lta dat' Bosonltraßc, der Nord6eltc de6 stelnwaS6a lmd ar!'!! Vlr.ltbgrrung
bl! tr8 ybsobcrltla8r, der ostselte dcr lllaschctattaBe l)Dd da! 6llls.1tc
dlr ltrrBbulrgcr straBe bcgElrzt.

Dcr räre1llchr oeltunaEb.rclch llri 1n d€o BebauungsplalEntturf ü1t elnae
grruaD €arbstr.elfor] 8€kcnnzclctElct.

D.! larDtesschu3 dc! Stadt HeErc hat sl! 26. Flbruar 1962 dlc Aufst.llrtrg
dcr Blbawl|8rplaneB Heifle ltr'. 12 tü:. den Bciclch zw1lchcn al.! llont-C.n18-
StEgr, dr! SchlJ.lerstraße, d.r lllesch6lsträße, dcr stlr8bur8er St!a8c, dcr
Roa.g*rc8a, acE Stclawcg und dlr Bartlsrlr-Iönr-gtraßc n cb dln vöFacisLttab
dc6 ErhdeGbsuBe..ts!6 (fBauc) lut ?t.6.I*o (!oB1. : s. ,41), dc! d1c Aa't
rrDal rtaa IiB drr bauuobrn lilutzulrg, dlG tib.rbalbat aD otuDÄltücbftliobrh uD{
dl! örlltciü! Ycrlchlltllcbeo feat4ttt, borchlosrcB. D!rr.! lüt!t!11En8!-
bsr.hluf {ü dj. ltlrttyclqrdnct nrlcrtlmlulg dt !.!ohlul tü 15. D.t d.r, .
196, .i.Ä.gtr,äe!'., .

: ' . .
Da räa.d d.. .'r9orbr{6!tt1ch.n gchxl.|lgk€lt dcr' ttädtebrul!-ab.'lie.ot.da&g
1E EalE a.dGs E!ür.1ckl.u!tg!p1.nc6 stldtkc*! [1t dc! o6türttarti![!8.{larcr
labaür.ltrpl'ea ltr lrtcbrtc" Zelt rdclrt grrachDtt ratdca taF.. alll iltrtllt
1n t iltabarDg6plänrn auf8cstellt rvGrüan. D.t obaa artgt&!*t Üaba!.!rD88-
pl.h 1at 4rr.trsle T.llb€bauuigsplan. Fü! d.h Betrllb {Latat ttttb.bsuungs- 

-

pl-an!a, dG! dn TclL aln€s Srnlelur€sgcblctc6 1st, d-dL gtrdtv.tgldnatta-
vr!s|m!e8 & 12. Jull 1965 dlc Setzrr|g übGr b.!oDd.r.. TorkAufcreohtc fih'
bcbalrtc rod naöabaulc oluidrtilokc beßchlossan uld d1a lrElcSmg atgcordnci.
Der Dil1c$üarallscbuß der. gtädt 8.ü1e hÄt r.a 1?. Novchbsr 1965 8crtl3 S4? ff.
BBau0 d1c Oül,.gr.drg .lnglle1tct. Dle ortrubllob. 8eklintEac!üng hletijbcr 1Et
arn 15. Novrüb.! 1965 erfolgt-

2. Alfacpelrlc8

ler &F1cb dla trralbebeuutrg5pl,rne6 Hernc Nr. I2f urdaßt !1ne Fllicba votr
ca. 24.10 eE, Er ]lcgt t^n racatllchln Tcll des Bcbauung6plangcblcta! Nt', 12
rmd glrnzt üt dql Ber.lch d€6 BebauurE6pl8Des Nr. Z/. Nach dc! außer Kralt
get!.tarc! ?o11zglv..ordnu!g üba! d.le Abstüfung und ReAelülg de:'Bebaurbg
( Baustufcnolilnulg) xa} d€r !.!'r:.ch af6 cln Ecülschtcs woblgeblet und a16
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. Gln OcschEeLs8cblet ausgewle6.n. D1e Sodlnact StraBe, dlc b16 zur Elidtlnduna
' dcr ltlcsch.rstraS€ berelts aus8ebsut 1st, durchschn ldct den Bebaumgspfan-
. berelch und vllrd 1n defi 6owoh1 lrdetstbdtlschen a1s such ilber€e|tlelDdllchcn

Vrrkehr elne nlcht ultb"deutcnde Punktlon erhalteb. Sot.it für dleaen Berelch' 
ilbergelcltete B.bauulgsp1:ine geßäß $ 17) Abs. J Btuo ( Flucbt l1n1.np]äne )
bcstchen, aol1ln dle8e cntweder auf8ehob€n oder neu geregelt wetden.

Im EDthlrrf des aufzusic]lenden Flächermutzuigsplanes lat d.r Planbct.lch für
€lnc genrlschtc Bebauuru vorge6ihen, Da d1e6er Jcdoch b16 zrlJlr fnkrafttrcten

_ de6 v.B. T€ltbebauri.ngsplanes noch nlcht gcnehrnlgt seln \|'l.td, hdrd Lat?terer
6a!!äß $ 8 AbB. 2 BBauG vor der Cenehnj-gung des beuen liächelrnutzrtrgsplancs
aufgcstellt. I!] Rah.'llei des Entwl ckiungsplanc s Stadtkern dlent dleser Te11be-
bauurgsplan nlt selner bauflchen Regelu.ng dcn Seplantei Zielcn det' Stadi-
eineuerung. Die Etädtebauuche Fegel'.rl€ de! hler vorSaoehencn Neubebauung
nacht dle !1nbez1ehu4g der gesatuten Gru.ndst'Jcke 1n dlesen lebauungsplanbe-
relch ln eh ÜhlegutrgsvcrfEhren erfoiderllch.

Dcr !.bauungsplanenthurf welst den P16-'rber€1ch ln ein Mlschgeblet (lrtr) nlt
,- bts 5-geschosslger Bauwelse aus. Die gepla.nte städtebeullche Neuordnu.ru
1n dlesen Betclch sleht änstel" ie der Jetzt  bestehendcn, tü !e! !  aeb! al ten
lebauujrg dle Ert.lchiung von ce. 17C neuen wohru!]gseltrhclten vor, wobel neben
dcB n*oltn€n auch d1e llnte.b?ingung von cewerbebetrleben, volr denen kelne
rescntflchen Störun€en auEgehen dürfen, ernögucht Netden soll. D1e erfor-
derllchen 0aragen ulrd Stellplätze sinC auf den üb€rbaubaren GruJdstücksflächen
ael-bst un'eeF zubrj. ngen.

Dle Entwässetu8 des Bebauungsplangebletes erfoig*" ibe! dle vorhandcne Kana-
l1sat1on ln de! losenstra3e, S--racbufger Strage lmd dem Stelnwe8 bzw, übei
d1e neu snzu-legehde Kanallsatlon 1n den geplahten Ausbautell- der Sodlnger
StraBe.

Elne Anblndung an das öffentflche Verkeh:'snetz 16t alleln durch d1e zent!'aie
iaae des Bebauungspisnbefel ches Begeben. sowohl Stragenbs]D- a]s auch
oIlfdbu6lLni.eo slnd 1n unlllt_"elbarer Nähe ausrelchend vorhandeb und 1c1cht
errelchbar. Dl. 5ac]5olgcrlsche Bet.euung lst dulch dle Ev81. Xreuz-K1:'chcn-
gemclnde l-n der Stra8buiger und drrcb dlc Kath. KlrchengerElnde lirrz-Jesn
ln der Altcnh6foner Stra8c gewälala16tet, $i{htend dle schullsche Batrauung
durch allc €v91. Scbule 1n dcr Breddestla8e, durch dle kath. Schulc 1n dGr
Dijluel.sliaßc und dulch dle GeDeloschaftsschule ln d€F SchlLlerstraßa 8lohcr-
g e s l e l  l t  l 6 t .

,, Malnahnen zu. Ordnung des Cnlnd und Bodens

Dle ungünstl8ctr Gr'undstück6zuschütle ls-ssen schlechthfu,6lne 1n städtebau-
ltcher Eltlslclf! gere8clte Bebauun{''lü. DeshaLb 1st clnc Unlegü)g ille6e?
Crundstücke ul]ur!8li€l1ch, zunal dcr geplante weitcrr Ausbau der Sod-lnger
StiaSe elne Neuzuo!'dnur8 de. Crundstück. zu dleaer St?aße erfordcrl-Ich
nacht. Das deshafb elngetciteie Uml-egungevcrfr.hren flndet auf 0rundder $S
45 ff. BBaUG statt.

l{j.t\i eine G!'enzregelu!€ erforderilch, so f1lrdct hlerfür das Veriabrcn nach
$$ 80 ff- BBauG Anwendung. onDdstücksf1ächrn, d1€ fü! öffcntuche Zwccke
votgesehen s1nd, aol"ie! 1n das ElSentuE der. Stadt Herne übergebcn. Be1 In-
eJlspruch.n€hdl€ dlescr Flächcll flndet da6 Entclgnu)gsvelfah!:cn nach dcn $S
Bt ff. fElalr0 Anwendr-og. Dlcse VerfalFen {erdcn Jedoch nur daJrn durchgcfiihr!,
l{elur d1e gcplalrlen l4aßnabn€tr nlcht oder nleht r'6chtzc1t1g oder nlcht zu
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tragbar.cn Bcdlngulgct1 l|'1 llcgc frcler Verclnbannrgen duFchgeftibrt werilen
kitnncn. E1rll. Entacl*id1$mgsa!6prtlche regeln slcb nach dan g$ 40 ff. BauC,

4. Eostc!.

Für d1€ 1E vorlLcgeDd.n TellbcbauurUEplairehtr,rllf vo!.gcsch€nen dtädtcbaullchc!!
MaBruli€D weldatl da! gtädt HclYle volausr1chtllch fllr StraßeneuBbau, Krnafl-
s8tlon rnrd 0!r rdetrrarb dlc überschliiglg enrltt.ltcn Xosten 1n Eitr6 yon
2 S 
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Der Bebauuigsplaient!,{ut'f Herne Na, IA/f, b€steheild aus den llauptblatt u.1dder Hb'henda?steffuig, nebst den dazugehbrlgen Fluchtllnle$p1ä!;D u.rd derBegrütrdung haben gen:äß S 2 Abs. 6 des Bund-ebar_:gesetr"u uonr +.ä.fgOC 
"ufd1e Dauer elDes Monats ln der Zelt von 2!. Olrtober f966 Ufs Z-5. NovenUer

I 966 elnschueBll ch zu Jederftarürs E1ns1 cht öf f ent 11 
"f., 

utr"g"i]"isurr.

Heme, den 26, November 1966

Der obefstadtdireidor:
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Hehe, den {.  Ncvehber 1968

i\2, . /  B ?  - ' 2 . , 4  a / / . + -  ' Z / , )

l -rndesL a;5ehö i ie Ruhr

Der geänderle Entuurf des ?eltbebaur4gspf&1es Herne Nr. l2/1, best ehelrd
aus deb Haupt- uid DEckblat*", den 2 llijherdars-,el.1ux€en, de, ü:b."g"t"ttutur)
Seltauungspl.äilen, _FfuchttlnieDpläxe der Sradl lter:rre ioo lt. Z. l9;o rd1-- än_denDgen vcft ,. 6. 19f) :utd 26, t. l9t4 und Ej-" eine. ArdenD€ ä,rr *"_rd"r=r!BLatt vcnj 21. \.  19o7, des Srel iweses vo& t i .  1. 1i12, e:nes ieltes der So_dlr€er Straß€ yori :. ). 1t58, der Bochu&er_ una Sa;nhofstr. uo^'15. 7. t961,sorle dle-zugehörlae Beari.indunE iaben aenäß s 2 Abs. 6 Br.ürdesbaugesei,z volr2t. L. l'}.jo auf d1e DaLrer. eines l.lona..s trr der Zei-" vcn t. Oi..: tt5g b1s
,I. okt. 1968 erriscblleßrtch zL Jede,'*--.'is li'sichi e,"*ut öffentrlch ausge-hangen.
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